
Empfehlungen für die Ausbildung im Bereich ”Evozier te Potentiale”  
 
Empfehlungen für die Ausbildung ”Evozierte Potentia le”  
Mindestanforderungen für die Durchführung  
 
Präambel 
Das Zertifikat für multimodal evozierte Potentiale wird durch die Ausbildung in den Modalitäten AEP (Akustisch evozierte 
Potentiale), SEP (Somatosensibel evozierte Potentiale), VEP (Visuell evozierte Potentiale) und der MEP (Magnetisch evozierte 
motorische Potentiale) erworben. Hier werden technische Mindestanforderungen für die Registrierung Evozierter Potentiale 
einschließlich der MEP gegeben, entsprechend den Empfehlungen der International Federation of Clinical Neurophysiology 
(Deuschl G. und Eisen A. Recommendations for the practice of clinical neurophysiology Electroenceph. clin. Neurophysiol. 1999 
Supp 52). Damit werden die bisherigen Empfehlungen erweitert, aber auch vereinfacht und konkretisiert.  
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